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Bekanntmachungen.
Auf den Mir gehaltenen Vortrag genehmige ich, daß den aus Anlaß einer Mobilmachung oder zu außerordentlichen Zwecken

aus dem Beurlaubtenſtande einbeorderten Mannſchaften der Reſerve und Landwehr ſtatt des Meilengeldes, das Reiſegeld der Reſerviſten
gezahlt werden darf.

Gr. H. Qu. Bar le Duc, den 25. Auguſt 1870.
An das Kriegs Miniſterium.

Das Kriegs Miniſterium hat hiernach das Weitere zu veranlaſſen.

(gez) Wilhelm.
(ggez.) v. Roon.

Vorſtehende Allerhöchſte Cabinets Ordre bringe ich hierdurch mit dem Bemerken zur Kenntniß der Kreis Eingeſeſſenen, daß den
u Uebungen oder in Folge Mobilmachung der Armee einberufenen Reſerviſten und Landwehrleuten für den Marſch nach dem Bataillons-
Stabs Quartiere, inſofern derſelbe über 3 Meilen beträgt, 6 Sgr. 3 Pf. Reiſegeld zu zahlen iſt, daß dagegen Recruten für die über 3
Meilen betragende Entfernung nach wie vor 1 Sgr. 3 Pf. pro Meile erhalten.

Der Königliche Landrath
Merſeburg, den 29. September 1870.

Weidlich.
15) am 7. ein Schlüſſel, 46) am 3. eine ſeidene Schleife 47)Zur Milderung des Nothſtandes der Bewohner von Straß

burg ſind ferner folgende Beiträge bei uns eingegangen
2 Thlr. vom Mag. Aſſeſſor Berger, 2 Thlr. vom Mag Aſſeſſor
Stollberg, 2 Thlr. vom Mag. Aſſeſſor Otte, 1 Thlr. vom Stadt-
verordneten Findeis, 1 Thlr. von Th., 1 Thlr. vom Maurermſtr.
Leißring, 1 Thlr. von Fr. Maurermſtr. Merckel, 1 Thlr. vom
Seilermſtr. Gaudig, 5 Thlr. vom Reg. Präſidenten Rothe, 1
Thlr. vom Reg. Secretair Hoffmann 2 Thlr. vom Kaufm. Rabe,
2 Sgr. 6 Pf. von Br., 5 Thlr. vom Rittergutsbeſ. Voigt aus
Kleinliebenau, 5 Thlr. vom Amtmann Hildebrandt aus Goddulag,
5 Thlr. vom Mühlenbeſ. Uhlig aus Meuſchau, in Sümma 34
Thlr. 2 Sgr. 6 Pf, hierzu der frühere Betrag von 21 Thlr., alſo
bis jetzt überhaupt 55 Thlr. 2 Sgr 6 Pf.

Jndem wir bitten, die weiteren Spenden uns recht bald zugehen
zu laſſen, bemerken wir, daß nach dem von dem Magiſtrat und der
Stadtverordneten Verſammlung in Berlin unter dem 8. October d.
J. erlaſſenen zweiten Aufrufe, 10,000 Menſchen in der dem deutſchen
Vaterlande wieder gewonnenen Schweſterſtadt obdachlos geworden
ſind und daß der Maire in Straßburg Dr. Küß gegen die an Ort
und Stelle geweſenen Deligirten aus Karlsruhe geäußert hat:
Wir werden die Liebesgaben aus den Gauen des großen deutſchen

Baterlandes empfangen wie ein Manna, das uns vom Himmel fällt

und dankerfüllten Herzens dafür ſein.“
Merſeburg, den 10. October 1870.

Der Magiſtrat.
Es ſind gefunden worden:

1) am 16. September v. J. ein Paar wollene Kinderſtrümpfe,
2) am 17. ein Schlüſſel, 3) am 25. drei Schlüſſel, 4) am 2.
October ein Schlüſſel, 5) am 28. September eine gehäkelte wollene
Tiſchdecke, 6) am 7. October ein weißes Taſchentuch, 7) am 13.
eine Haarbürſte, 8) am 17. ein wollener Shawl, 9) am 13. No-
vember eine Pelzmütze, 10) am 20. ein Schlüſſel, 11) am 28.
eine Serviette, 12) am 8, December eine Strohmütze, 13) am
15. ein Portemonnaie mit Geld, 14) am 23. eine Brille mit
Futteral, 15) desgl. ein weißes Taſchentuch 16) am 5. Januar c.
vier kleine Schlüſſel, 17) am 19. ein Portemonnaie mit Geld,
18) am 1. Februar ein dergl. ohne Geld, 19) am 29. Januar
ein Schlüſſel, 20) am 3. Februar ein dergl., 21) am 30. Januar
ein Beutel mit Geld, 22) am 7. Februar ein Ohrring, 23) am
25. eine Kinderſchürze, 24) am 16. März ein Schlüſſel, 25) am
26. ein Haarnetz, 26) am 26. ein kleiner Pelzkragen, 27) am 6.
April ein Schlüſſel, 28) am 28. ein Cigarrenſpitzen Etui, 29)
am 7. Mai ein Schlüſſel, 30) am 8. ein dergl., 31) am 23. ein
Portemonnaie mit Geld, 32) am 4. Juni ein Pappenkaſten, 33)
am 11. ein Schlüſſel, 34) am 28. ein dergl., 35) am 4. Juli
ein Cigarren Etui, 36) am 8. eine weiße Halskrauſe, 37) am
4. ein Sommerfächer, 38) am 11. ein Shawltuch, 39) am 20.
ein Schlüſſel, 40) am 14. Auguſt eine Uhrkette, 41) am 3 Sep-
tember ein Stück Sohlenleder, 42) am 4. zwei kleine Schlüſſel,
43) am 4. ein Portemonnaie mit Geld, 44) am 6. eine Schürze,

am 21. ein Handkörbchen.
Die ſich legitimirenden Eigenthümer dieſer Gegenſtände werden

aufgefordert, dieſelben innerhalb vierzehn Tagen im hieſigen Polizei
Büreau abzuholen, widrigenfalls ſie den Findern 2e. zugeſchlagen
werden müſſen.

Merſeburg, den 5. October 1870.
Die PolizeiVerwaltung.

Bekanntmachung.
Wegen Umpflaſterung der Oberbreiteſtraße kann von jetzt ab

bis auf Weiteres jene Straße und das Sixtithor mit Fuhrwerk nicht
paſſirt werden.

Merſeburg, den 10. October 1870.
Die Polizei- Verwaltung.

Bekanntmachung.
Jn unſer Handelsgeſellſchafts Regiſter iſt auf Grund der An

meldung vom 3. October c. sub Nr. 56. die von dem Papier-
fabrikant Ernſt Pielenz und dem Kaufmann Wilhelm Wieſe hier
ſeit dem 1. September e. unter der Firma

Pielenz et Wieſe in Merſeburg
errichtete offene Handelsgeſellſchaft Papierfabrikation einge
tragen worden zufolge Verfügung von heute.

Merſeburg, den 6. October 1870.
Königliches Kreisgericht, J. Abthbeilung.

Bekanntmachung.
Der zur gerichtlichen Verſteigerung des Wohnhauſes nebſt Zu

behör Nr. 83. des Hypothekenbuchs von Keuſchberg des Müllers
Franz Rödiger daſelbſt auf den I. October d. J. vor dem
unterzeichneten Subhaſtations- Richter anberaumte Termin wird hier-
mit aufgehoben.

Merſeburg, den 10. October 1870.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Der Subhaſtations Richter.

Gerichtliche Auction.Künftigen
Montag den 17. October d. J., Vormittags 10 Ahr,

nnd

werden durch mich, im Auftrage des hieſigen Königlichen Kreisge
richts im Gehöfte des Oeconomen Neutzſchmann in Geiſelröhlitz,

eine hochtragende ſchwarze Kuh, ein fettes Schwein, eine tragende
Saue, ein vollſtändiges Federbett und ein Wispel Kartoffeln,

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung verſteigert.
Merſeburg, den 10. October 1870.

e Koven, Kr. Ger. Secretair.

re e 2 7577 vAuckion im ſtädtiſchen Leihhauſe zu Leipzig
am 1. November 1870 und folgende Tage,

worin die in den Monaten September, Oectober, Novem-
ber und December 1869 verſetzten, zuvor weder eingelöſten
noch prolongirten Pfänder La. A. Nr. 89075 bis mit La
R. Nr. 22947 zur Verſteigerung gelangen.
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S Eintheilungder Landgemeinden des Merſeburger Kreiſes in Urwahlbezirke Behufs der bevorſtehenden Neuwahlen zum Hauſe der Abgeordneten,

S e e e I.s Name der Wahlvorſteher Wahlort KsS Umfang des Wahlbezirks. S und und uebe m S deren Stellvertreter. Wahllokal. Müllee T 227e re 1 Altranſtädt, Großlehna, Kleinlehna, Oetzſch, Treben. 1169) 4 Ortsrichter Lindner in Altranſtädt. Schenke in Großlehna. W

Pfarrer Saran daſelbſt. 29. u2 Altſcherbitz, Modelwitz, Papitz, Cursdorf. 1047 4 Rittergutsbeſitzer Peltz in Modelwitz. Gaſthof in Altſcherbitz Zu
Oberamtmann Rochkſtroh in Altſcherbitz. Guſtav3 Beuditz, Ennewitz, Wehlitz inol. der 12 Schkeuditzer Häuſer, 908 3 Juſtitzrath Herrfurth in Wehlitz. Gaſthof in Wehlitz. weinſchu

486 r Lufsky r 4v4 Angersdorf, Paſſendorf, Schlettau, Beuchlitz. 1485. 5 Oberamtmann Hertzog in Beuchlitz. Gaſthof in Schlettau.f. Paſſ l e Richter Hoffmann in Schlettau. hof Hettan I im Kreis
5 Holleben. e 889 3 Ortsrichter Bauer in Holleben. Gaſthof in Holleben. KreisrichPfarrer Zachariä daſ. Vorſchlä6 Altzendorf, Blöſien, Geuſa, Reipiſch. 856 3 Pfarrer Schinke in Blöſien. Schenke in Geuſa. AllPfarrer Küſtermann in Geuſa.
7 Zſcherben, Kötzſchen, Niederbeuna, Oberbeuna, LeunaOckendorf. 871 3 Rittergutsbeſitzer Hammer in Niederbeuna. Gaſthof in Kötzſchen. pieren o

Ortsrichter Künzel in Oberbeuna. welche i8 Frankleben Runſtädt, Naundorf, Körbisdorf Benndorf. 1503) 6 Rittergutsbeſitzer Otto v. Boſe in Oberfrankleben. Pfeilſcher Gaſthofin Frankeben zu verab
Rittergutsbeſitzer v. Helldorff auf Runſtädt. 7 nde l9 Röſſen Göhlitzſch, Cröllwitz Kirchfährendorf, Daspig, Spergau. 1616 6 ehemaliger Ortsrichter Herzog in Cröllwitz. Schenke in Cröllwitz. ſtà V

Pfarrer Schlegel daſelbſt. dem Ve10 Balditz, Keuſchberg. 1238 4 Ortsrichter Hoffmann in Keuſchberg. Deckertſcher Gaſthof daſelbſt behalt
Schöppe Preller daſelbſt. liefern.11Tollwitz, Teuditz, Kauern. 1271 5 Pfarrer Smalian in Teuditz. Schenke in Teuditz. Gläubig
Rittergutsbeſitzer Mackenſen daſelbſt.

12 Ragwitz, Zöllſchen, Ellerbach, Schweßwitz, Bothfeld. 881 3 Schiedsmann Naundorf in Schweßwitz. Schenke in Zöllſchen, ſindliche

Ortsrichter Schumann in Ellerbach. Zu13 Bündorf, Dörſtewitz, Milzau, Biſchdorf, Netzſchkau, Knapendorf. 1062 4 Pfarrer Bornhak in Bündorf. Gaſthof in Bündorf. als Con

eichter Lange daſelbſt. räche14 Dehlitz a/B., Benkendorf, Neukirchen, Rockendorf, Röpzig. 1430 5 Oberamtmann Zimmermann in Benkendorf. Gaſthof in Neukirchen. pp v
Pfarrer Dr, Wiedemann in Delitz a/B, dafür v15 Hohenweiden Rattmannsdorf, Corbetha, Schkopau. 908 3 Pfarrer Jentzſch in Corbetha. Schenke in Corbetha. li ch bei

Bauergutsbeſitzer Weber daſelbſt. zur Pri16 Burgliebenau, Gutsbezirk der Oberförſterei Schkeuditz, Tragarth, 838 3 Paſtor Fleiſcher in Wallendorf. Gaſthof in Wallendorf. weldetel
Wallendorf, Pretzſch. Gaſthofsbeſitzer Bachmann daſelbſt. melo17 Collenbey, Meuſchau, Venenien Werder, Löpitz, Löſſen. 899 3 Paſſor Thieſius in Collenbey. Pohleſcher Gaſthof in Meuſchau finitiver

Richter Wendenburg in Meuſchau.
18 Burgſtaden, Cracau, Oberkriegſtädt, Unterkriegſtädt, Kleinlauchſtädt, 859 3 Richter Vogel in Kleingräfendorf. Gaſthof in Burgſtaden. vor de

Kleingräfendorf, Schadendorf. Richter Hauptmann in Cracau. mmer19 Reinsdorf, Raſchwitz, Wünſchendorf, Niederclobicau, Oberclobicau, 1130 4 Richter Neubarth in Wünſcheudorf. Schenke in Niederclobicau. 5

Niederwünſch. Richter Boltze in Niederclobicau,20 Caja, Meuchen, Meyhen, Eisdorf. 899) 3 Ortsrichter Heyne in Eisdorf. Gaſthof in Eisdorf. derſelbe
8 Schiedsmann Reichardt in Meuchen. J21 Creypau, Trebnitz, Kriegsdorf, Wüſteneutzſch, Wölkau, Oſtrau, 1543 6 Richter Blanke in Creypau. Gaſthof in Creypau.

Lennewitz. Richter Sander in Trebnitz.22 Dehlitz a/S., Oeglitzſch, Kleincorbetha, Schlechtewitz, Oebles, Veſta, 1717 6 Rittergutsbeſitzer Stadtrath Pieſchel in Dehlitz a/S. Schenke in Kleincorbetha. r

Kleingoddula, Großgoddula. Pfarrer Ziegler in Veſta. J wärtigeh 23 Großgöhren, Kleingöhren, Michlitz, Röcken, Goſtau, Stößwitz. 985) 3 Richter Lemme in Goſtau. Schenke in Großgöhren. Denjen
Richter Barthold in Röcken. Rechtsa24 Döhlen, Thronitz, Schkölen, Räpitz. 800 3 ehemalicher Richter Fiedler in Schkölen. Schenke in Schkölen. er
Ortsrichter Schröter in Thronitz. hier25 Schkeitbar, Großſchkorlopp, Kleinſchkorlopp, Zitzſchen, 936 3 Richter Vock in Kleinſchkorlopp. Gaſthof in Kleinſchkorlopp. in Lütz.

o Richter Neidhardt in Zitzſchen, E26 Hohenlohe, Kitzen, Theſau, Löben, Scheidens, Peißen, Seegel, Sittel. 1174 4 Paſtor Roſenlöcher in Hohenlohe. Gaſthof in Theſau. t g

S Richter Etzold in Löben. fort zu27 Dölkau, Göhren, Zweimen, Zſchöchergen, Kötzſchlitz. 779 3 Graf von Hohenthal in Dölkau. Jnſpectorwohnung auf dem E
Richter Bartholomäus in Göhren, Rittergute Dölkau. Nr. 5728 Zöſchen Wegwitz. 898 3 Pfarrer Marrx in Zöſchen. Kietzſche Gaſthof in Zöſchen. 2ß Richter Stenzel daſelbſt. E29 Schladebach, Witzſchersdorf, Zſcherneddel, Rodden. 907 3 Richter Frenzel in Schladebach. Gaſthof in Schladebach- ab an

9 S e. Richter Weißhuhn in Witzſchersdorf.30 Piſſen, Kötzſchau, Thalſchütz, Rampitz, Nempitz. 1001] 4 Pfarrer Pfeil in Kötzſchau. Blumeſche Gaſthof in Kötzſchau.

S AAntmann Niedner daſelbſt. o31 Dürrenberg mit Haus Keuſchberg, Porbitz Poppitz. 8551 3 Bergrath Buſſe in Dürrenberg. Kothſaal in Dürrenberg. ruhige

zur S u Ortsrichter Grund daſelbſt, begiehe32 Ermlitz Rübſen Oberthau, Röglitz. 10851 4 Gutsadmin. Angern in Oberthau. Gaſthof in Oberthau e
h l Amtmann Eichel jun. in Ermlitz.33 Raßnitz, Weßmar. 964 3 Richter Taute in Weßmar Gaſthof in Weßmar. gis zu

Amtmann Zeiſing daſelbſt. r34 Schotterey, Großgräfendorf, Strößen. 1022 4 Richter Löſcher in Schotterey, Gaſthof in Schotterey.

w. Richter Schimpf in Großgräfendorf. bei35 Großgörſchen, Kleingörſchen, Rahna. 933 3 h Schmidt in Gaſthof in Großgörſchen. e
Rittergutsbeſitzer Guſt. v, Merkel in Kleingörſchen.36 Starſiedel, Kölzen, Söſſen, Pobles, Muſchwitz, Söheſten Tornau. 1550 6 Richter Rielt W Se ſehen görſch Hoffmannſche Gaſthof in Kamn

h e 2 t Lehrer Schirner in Pobles. Muſchwitz.37 Kleinliebenau, Horburg, Maßlau, Günthersdorf, Möritzſch. 767) 3 Rittergutsbeſitzer Voigt in Kleinliebenau, Schenke in Kleinliebenau,

t Paſtor Böſewetter in Horburg.Merſeburg, den 5. October 1870.

Der Königliche Landrath wi dWeidlich degigCantor Schneider in Kr leg ſtädt verkauft Ein gebrauchter eiſerner Ofen mit Kochröhre iſt zu verkaufen. der
h 2 und 3 jährige Süßfirſchenwildlinge Auskunft ertheilt darüber der Glaſermeiſter Lindenlaub in der

4 Fuß hoch à Schock 12 Sgr. Gotthardteſtraße Nr. 93. mun2 3 3 10 Gh 1 2 a 7 Ein Kluvier, wegen reinen Tones beſonders fur An- r2- und 3 jährige Aepfel und Birnenwildlinge fänger geeignet, iſt zu verkaufen Gotthardtsſtraße ln
3 4 Fuß hoch à Schock 12 Sgr. Nr. 89., Treppe. ann1 2 7z e m Wohnungsveränderung. derenh Zwei Fanferſchweine ſihd zu watkonfen Fl. Sixtigaf Meinen werthen Kunden und Gönnern der Stadt Merſeburg ſcheir

t Nr. 590 r xtigaſſe und Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich nicht mehr Markt, ſon exped
e e r e r dern Saalgaſſe Nr. 378. wohne, und bitte das mir bisher geſchenkte in Ci Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen bei Vertrauen auch in meine neue Wohnung zu übertragen. ſtimr

W. Tille, Gärtner Halleſche Chauſſee. E. J. Lühr, Maſchinenweißnäherei.
h Ein Paar große Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf in Atzen- Oberhemden werden nach Maaß angefertigt.

dorf Nr. 13. C. J. Lühr, Saalgaſſe Nr. 378.h
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Concurs- Eröffnung.
Kgl. Kreisgericht in Merſeburg. erſte Abtheilung,

den 24. September 1870, Mittags 12 Uhr.
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Karl Friedrich Wilhelm

üller in Lützen iſt der kaufmänniſche Concurs im abgekürzten
erfahren eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf den
29. Auguſt d. J. feſtgeſetzt worden.

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Kommiſſionair
Guſtav Adolph Elsner in Lützen beſtellt. Die Gläubiger des Ge-

weinſchuldners werden aufgefordert, in dem auf
den 20. October d. J., Vormittags 11 Uhr,

im Kreisgerichtsgebäude, Zimmer Nr. 8., vor dem Kommiſſar, Herrn
Kreisrichter Meyer anberaumten Termine die Erklärungen über ihre
Vorſchläge zur Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben.

Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Pa-
pieren oder anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder
welche ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben nichts an denſelben
zu verabfolgen oder zu zahlen vielmehr von dem Beſitz der Gegen-
ſtände bis zum 8. November e. einſchließlich dem Gericht oder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, mit Vor-
behalt ihrer etwanigen Rechte, eben dahin zur Concursmaſſe abzu-
liefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſitz be-
ſindlichen Pfandſtücken bis zum vorgedachten Tage nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche
als Concursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An-
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit dem
dafür verlangten Vorrecht bis zum 8. November e. einſchließ
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protocoll anzumelden und demnächſt
zur Prüfung der ſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt ange-
meldeten Forderungen ſowie nach Befinden zur Beſtellung des de-
finitiven Verwaltungsperſonals auf

den 19. November e. Vormittags 11 Uhr,
vor dem Kommiſſar, Herrn Kreisrichter Meyer, im Termins-
zimmer Nr. 8. zu erſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift
derſelben und ihrer Anlagen beizufügen.

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen
Wohnſitz hat, muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am
hieſigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten aus-
wärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu den Acten anzeigen,
Denjenigen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die
Rechtsanwälte Wetzel, Vitz, Wölfel, Grube und Juſtizrath Hunger
hier, ſowie Juſtizrath Herrfurth in Wehlitz und Rechtsanwalt Sickel
in Lützen zu Sachwaltern vorgeſchlagen.

Eſelsplatz 768. iſt die obere Etage zu vermiethen und ſo-
fort zu beziehen.

Ein großer Kartoffelkeller iſt zu verpachten auf dem Sixtiberg
Nr. 571. bei Wittwe Pohl.

Eine möblirte Stube mit oder ohne Schlafkammer iſt von jetzt
ab an einen Herrn noch zu vermiethen Markt Nr. 51.

Logis-Vermiethungen.
Bei dem Unterzeichneten ſind einige kleinere Familienlogis an

ruhige Leute zu vermiethen und unter Umſtänden auch ſogleich zu

beziehen. Heinr. Schultze junm.
Neumarkt Nr. 8S63. iſt die II. Etage und 2 kleine Lo

gis zu vermiethen und können ſogleich bezogen werden.
Ein Logis iſt zu vermiethen und kann ſofort bezogen werden

bei J. Wendel, Oelgrube 319.Jn meinem Hauſe am Gotthardtsteiche iſt eine Stube und
Kammer zu vermiethen und zu Neujahr zu beziehen.

Erb'arth, Steinſegermeiſter.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Am Donnerstag den 3. November e., Vormittags 11 Uhr

wird im Saale des Gaſthofes zum Thüringer Hof zu Merſeburg die
diesjährige ordentliche GeneralVerſammlung der Herren Actionaire
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft ſtattfinden.

Das Nähere, namentlich die Tagesordnung und die Beſtim-
mungen wegen der Legitimation iſt aus einer in den ſtatutenmäßi-
gen Blättern veröffentlichten ausführlichen Einladung vom heutigen
Tage, welche auch auf allen unſern Stationen eingeſehen werden
kann, zu entnehmen.

Das bisherige Legitimationsverfahren nach welchem unter An-
derem die Actien und die denſelben gleichbehandelten Depoſiten-
ſcheine öffentlicher Behörden und Jnſtitute auch bei unſeren Billet-
expeditionen 4 Tage vor der General Verſammlung zum Einſiegeln
in Couverts präſentirt werden konnten findet, wie wir unter Zu
ſtimmung unſeres Verwaltungsrathes beſchloſſen haben, nicht mehr ſtatt.

Erfurt, den 6. October 1870.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
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FIagdeburger Sauerkohl
traf ein bei ittwe Hädrich.Vom nächſten Donnerstag ab friſches Rindfleiſch bei

Trautmann Kloſterweinberg.
Daſelbſt ſtehen zwei Sprungböcke, einer 4 hörnig und der andere

ohne Hörner, zur Benutzung.

Geschäfſts- Dröknung.
Meinen werthen Kunden, ſowie einem geehrten Publikum von

Merſeburg und der Umgegend erlaube ich hiermit anzuzeigen, daß ich
vom heutigen Tage an im Laden Markt 51. ein Handſchuh und
Bandagengeſchäft eröffnet habe und empfehle bei ſoliden Preiſen alle
in mein Geſchäft einſchlagenden Gegenſtände, als: Handſchuhe in
Waſchleder, Glacé, Buckskin, Ober und Unterhoſen in Hirſchleder,
Hoſenträger, Strumpfbänder, Shlipſe, ſämmtliche Bandagengegen-
ſtände in Gummi und Leder, Suspenſorien, alles in reichlicher Aus
wahl. Beſtellungen zum Waſchen und Repariren von Handſchuhen
und Hoſen werden jederzeit angenommen.

Merſeburg, den 8. October 1870.
Julius Thomas,

eprüfter Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr.
Friſchgeſchoſſene Rebhühner und Hasen kauft ſtets

zum höchſten Preis Guſtav Elbe.W. TFeere her

FenchelHonigExtract,
das vernünftigſte Mittel gegen katarrhaliſche Beſchwerden,
Huſten Heiſerkeit, Verſchleimung, Kurzathmigkeit, ganz be
ſonders aber für Kinder bei katarrhaliſchen oder entzünd-
lichen Zuſtänden des Halſes und der Bruſt, Keuch- und
Krampf Huſten 2c. Jede Flaſche trägt Siegel, Facſimile
und die im Glaſe eingebrannte Firma ſeines Erfinders und
Fabrikanten L. W. Egers in Breslau. Die Anerkennungen
zählen nach Tauſenden. Schon im Jahre 1862 hatten Se.
Maj., der glorreiche

König Wilhelm von Preußen
die Gnade, denſelben während eines katarrhaliſchen Unwohl-
ſeins Allerhüldreichſt entgegen zu nehmen und dem Erfinder
den Allerhöchſten Dank ausſprechen zu laſſen. Es wäre über
flüſſig, dieſes herrliche Mittel zu annonciren, wenn nicht ſo
viele Nachahmungen auf die Täuſchung des Publikums ſpe-
culirten. Die alleinigen Verkaufsſtellen ſind nur bei C
H Schultze sem. Sohn in Merſeburg, Heinrich
Neßler in Schafſtädt und bei Moritz Kathe in Mücheln.

Delikate Rremer Neunaugen in Schocken und ein-
zeln billigſt,

Fett BRückdlinge,
in ganz vorzüglicher Qualität empfiehlt Guſtav Elbe.

Das von mir nach dem ſeit über 60 Jahren bewähr-
ten Recept weiland Herrn Conditor Wunder hier gut bereitete

feinſte Mußgewürz,
welches ich als etwas wirklich Vorzügliches empfehlen kann, iſt
in verſiegelten Originaldüten zu 2—5 Körben Pflaumen
à 13 2 und 5 Sgr. bei den Herren

Chr. Beerhold Oberbreiteſtraße,
Frdr. Braun am Markt,
Guſtav Elbe Breiteſtraße,
Bernh. Fritſch, Gotthardtsſtraße,
Aug. Kleppel, Schmalegaſſe,
E. H. Schultze sen. C Sohn Roßmarkt,
Heinr. Schultze junm., Entenplan,
F. A. Voigt, Gotthardtsſtraße

in guter echter Waare zu haben.

e Julius Meyer, Erfurt.Nachdem mein Lager von Strickereien aller Art nun
vollſtändig neu aſortirt iſt, erlaube ich mir daſſelbe zu billigen
Preiſen beſtens zu empfehlen, ſowie außerdem wollene Hem-
den, Geſundheitsjacken, Leibbinden, Frauenſtrümpfe,
Socken, Kinderſtrümpfe e.

Gegenſtände für die Armee werden gratis poſtmäßig ver

packt. Wilhelm Wolf,früher C. A. Engelhardt.
Einem hochgeehrten Publikum empfiehlt ſich als Damenſchnei

derin ſowohl in als auch außer dem Hauſe

Clara Leonhardt, Dom Nr. 234.Echte Kieler Sprotten, extra friſch, trafen heute
ein bei Heinr Schultze junm.RKRatheleller.

Donnerstag den 13. d. M., von Abends 6 Uhr ab, Salz-

knochen. Reinhard.



Fortbildungsſchule.
Die Fortbildungsſchule beginnt Sonntag den 16. October dasWinterſemeſter. Aufnahme und Entlaſſung von Schülern findet

nur Oſtern ſtatt.
Geſuche um zeitweilige Befreiung der Schüler vom Schulbeſuche

wegen Krankheit c. ſind an den Unterzeichneten zu richten.
Zugleich bringen wir das Ortosſtatut für die Fortbildungsſchule

aller Betheiligten in Erinnerung.
Der Vorſtand derer tberdungsſchule.

it te.

Rühl's Restauration.
Mittwoch den 12. October früh Speckkuchen und

Zwiebelkuchen.

in Frankleben Sonntag den 16. October ladet freundlichſt ein

Auguſt Pfeil.
Um 1 Uhr Omnibusfahrt am Thüringer Hof.
Bei ungünſtiger Witterung aus dem Lokal.

Mittwoch den 12. d. M.
Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch in der Reſtauxation von

Wiegand.
Ein ehrlicher fleißiger und gewandter Kellnerburſche wird zum

rigen Antritt geſucht. Näheres bei Herrn Jungnickel am
darkt.

Ein zuverläſſiges Kindermädchen wird zum baldigen Antritt ge-
ſucht von Marie Peckolt, Markt Nr. 23.

Merſeburg den 10. October 1870.,
Ein Burſche kann unter günſtigen Bedingungen in die Lehre treten

bei F. A. Dietze, Schuhmachermeiſter.
6 Arbeiter finden Beſchäftigung in der Handelsgärtnerei von

Bernhard Voigt.
Einen Arbeiter ſuchen Hottenroth und Schneider.

Eine anſtändige Frau ſucht Beſchäftigung im Nähen, Aus-
beſſern und Stricken in und außer dem Hauſe, auch würde ſelbige
eine Aufwartung annehmen. Näheres Gotthardtsſtraße Nr.
1IA9., im Hofe.

Ein reinliches Mädchen wird ſofort zur Aufwartung geſucht
Brühl 388.

Ein 5 Thalerſchein iſt vom Waiſenhaus bis zum Kloſter von
einem Huſaren verloren worden abzugeben gegen Belohnung in
der Expedition d. Bl.

Jch warne hiermit Jedermann, meiner Ehefrau etwas auf
meinen Namen zu borgen oder aus der Wirthſchaft zu kaufen, widri
genfalls ich dieſelben gerichtlich belangen werde.

Aug. Thomas, Amtshäuſer.
Bei meiner Abreiſe von hier nach Hannover ſage ich allen

Freunden und Bekannten ein herzliches Lebewohl.

Löſſen. Eduard Wolf.Den Herren und Damen und Mitgliedern des Cowités zur
Verpflegung verwundeter und erkrankter Krieger für die Theilnahme
und Pflege, welche wir während unſeres Aufenthalts in Merſeburg
genoſſen, unſern innigen Dank. Zwei Jäger

des Weſtph. Jäger- Bat. Nr. 7.
Dankſagung.

Den verehrl. Bürgern Merſeburgs, ſowie den Mitgliedern des
Landwehr Vereins für die aus dem Ertrage eines Concerts uns
übermittelte anſehnliche Unterſtützung unſern herzlichſten Dank.

Die Mitglieder des Landwehr- Vereins beim 72.
Landw. Reg. in Torgau.

J. A.: Herzau, z. 3. Gefr. Reg 72.
Dank. Zurückgekehrt vom Grabe unſeres geliebten Mannes

und Vaters, drängt es uns, unſern innigſten Dank zu ſagen für
die vielen Bemühungen der Herren Doctoren Vogel und Brach-
vogel während des langen Krankenlagers des Dahingeſchiedenen,
ſowie dem Herrn Paſtor Gruner für die Troſtesworte am Grabe
und Allen denen, welche ſeinen Sarg mit Kränzen ſchmückten und
zu ſeiner Ruheſtätte begleiteten. Unſer Herr Gott wolle Jedem vor
ſo frühzeitigen Verluſt behüten.

Wittwe Pauline Maſt geb. Weickert und deren Kinder.

Stadtkirche: Donnerstag Abends 7
Gottesdienſt: Hr. Paſt. Heineken.

Neumarkt. Geboren: dem Polizeidiener Buſchner eine Tochter den
Handarb. Trautmann in Venenien eine Tochter. Getrauet: der 8
Regierungs Diätar Schumann mit Jgfr. C. C. Zimmermann, Geſtorben:
die jüngſte Tochter des Schneidermſtr. Pückardt, 1J. 5 M. 29 T. alt, am Keuchhuſten

Altenburg. Geboren: dem Maurer Doſt eine Tochter dem Zimmer.
mann Ch. C. Zorn eine Tochter; dem Maurer Mitternacht eine Tochter Er
ſtorben: der Magazin Arbeiter Maſt, 34 J. 8. M. alt an Verzehrung; die
jüngſte Tochter des Zimmermanns F. H. Schröpfer, 1 J. 3 W. alt, an Krämpfen

XV. Suittung.Es ſind ferner eingegangen:
zur Bſlege im Jelde verwundeter und erkrankter

m

Krieger
und für die im Felde ſtehenden Truppen, überhaupt u
den Zwecken des Vereins:
a) an Geld

von den Herren Mag. Aſſ. Otte 2. Beitr. 2 Thlr., R. R. Ger
dorf 2. Beitr. 10 Thlr., Reg. Hauptk. Buchh. Jahn 1 Thlr., Ortsr,
Koblenz zu Fährendorf 2 Thlr. (worunter 1 Thlr. für die hilfsbed,
rheiniſchen Gemeinden), Nell 20 Sgr., R R. Haupt 3. Beitr. 3 Thlr,
(worunter 1 Thlr. für Milit. u. Landw. Fam P. Dreiſing 2. Beitr,
5 Thlr. Rittergutsbeſ. Vogt Kleinliebenau 2. Beitr. 25 Thlr,
Frl. Niemann 2. Beitr. 10 Thlr., Fr. Hädrich 2 Thlr., Parochie
Hohenlohe 14 Thlr. 5 Sgr., 3. Samml. im Büreau der Gen. F.
S. Dir. 3 Thlr. 2 Sgr., von einer ungen. Frau aus der Kirch
fahrt Cracau 4 Thlr., von Hr. Rauchfuß in Tollwitz bei Gelegenh.
eines Tänzchens geſ. 2 Thlr., von der Kgl. Lazareth Verw. hier
contractm. Vergütung für Beköſtigung der in den Lazarethen im
Schloßg Salon u im Waiſenh. aufgen. verw. u. kranken Soldaten
pro Aug. u. Septbr. 821 Thlr. 8 Sgr. 3 Pf. u. für Reinigung
u. Beleuchtung der Lazarethräume auf dieſelbe Zeit 45 Thlr. 3, Sgr.

Hiernach ſind wiederum eingeg. 950 Thlr 9 Sgr. und unter
Hinzurechnung der bereits quittirten 4920 Thlr. 23 Sgr. 10 Pf,
bis jetzt zuſ. 5871 Thlr. 3 Sgr. 4 Pf., worunter ſich 243 Thlr. 9
Sgr. 8 Pf. ausdrücklich nur für Militair- u. Landwehrfam., 123
Thlr. für Hinterbliebene gefallener Krieger u. 53 Thlr. 13 Sgr.
für hilfsbed. rheiniſche Gemeinden beſt. Gaben befinden. Die frei
willigen Beiträge betragen bis jetzt 5003 Thlr. 3 Sgr. 8 Pf,
ſonſtige Einnahmen 867 Thlr 29 Sgr. 8 Pf.

b) zur Verwerthung durch Verklooſung:
von der Fr P. Hildebrandt 1 Ligroinlämpchen, 1 Stopfholz, 1 Kinder
mützchen, 1 Shlips, Fr. Ob. R. R. v. Korff 1 Taſſe, 1 kl. Conſole,

e) an Naturalien:
von Fr. O Forſtm. v. Brixen 1 w. Jacke, 2 P. w. Strümpfe, Gem.
Altranſtädt 20 P. n. w. Strümpfe, Hr. Landr. Weidlich 12 P. n.
w. Strümpfe, 2 P. w. Unterbeinkl., Fr. Klempnermſtr. Wächter 1
w. Hemd, 1 baumw. Unterj., 5 P. n. w. Strümpfe, Fr. Buchh.
Jahn 3 P. n. w. Strümpfe, Frl. Niemann a. Lein., 1 Part. Charvpie,
die Frauen in Dölkau durch Fr. Gräfin v. Hohenthal 2 Dtzd. Handt,.,
5 Schlummerr., 12 Hemden, 12 P. Morgenſchuhe, 6 P. n. w.
Strümpfe, 6 w. Jacken, 4 lein. Röcke, 100 St. gr. Compr., 42
lein. Binden, 1 gr. Part. Charpie, ſowie nachträgl. 1 Shawl, 1
Rolle Gichtpapier, 6 Fl. Himbeerſaft, Fr. Kr. Ger. Dir. v. Noſtiz
2 P. n. w. Strümpfe, Fr. P. Voigt in Kriegſtädt 2 P. n. w.
Strümpfe, Hr Chr. Herrfurth in Fährendorf 4 P. n, w. Strümpfe,
Fr. Hädrich 2 w. Decken Gem. Starſiedel 7 P. Unterbeinkl., 6 w.
Hemden, 7 P. n. w. Strümpfe, 7 Leibb., Hr. Pol. Commiſſ. Lin-
denſtein aus den Cig. Sammelſt. 300 St. Cig., Hr. Zimmermſtr.
Hetzer 4 Säcke Kartoffeln, E. Bohne in Theſau 1 P. n. w. Strümpfe,
C. Gabler daſ. 1 P. n. w. Strümpfe, E. Stengler daſ. 1 w. Unterj,
Geſchw. Kind daſ. 6 P. n. w. Strümpfe, 1 w. u. 3 lein. Hemden,
K. Heilmann daſ. 1 w. Hemd, Ungen. 3 P. n. w. Strümpfe, 1
Paq. Charpie, Fr. Juſtin 1 Shawl, 16 Binden, a. Lein., Fr.
Canzleirath Schultze 2 P. w. Strümpfe, Charpie, Ungen. 3 P. w.
Strümpfe.

Gaben an Geld und Naturalien für das hieſige Reſerve Laza
reth, die Feldlazarethe und für die Truppen im Felde werden auch
ferner ergebenſt erbeten.

Was die RNaturalien anlangt, ſo ſind ganz beſonders warme
Unterkleider, Stärkungs u. Erfriſchungsmittel u. ſ. w., für das
hieſige Reſerve Lazareth auch Victualien jeder Art ſehr erwünſcht.

Merſeburg, den 10. October 1870.
Das Depot des r -Hilfs-Vereins.

achſe.

Dom. Paeat.
Domkirche: Mittwoch den 12. Oetober Abends 6

Uhr Gebetsandacht; gehalten vom Hrn. Conſiſtorialr. Leuſchner.
Stadt. Geboren: dem Maurer Doſt ein Sohn dem Bürger und Fabri-

kant G. Steckner ein Sohn dem Schuhmachermſtr. Kalkofe eine Tochter dem
Schuhmachermſtr. Zehle ein Sohn dem Bürger und Oekonom Schwickert eine
Tochter dem Bürger und Schuhmachermſtr. Biebach ein Sohn, Geſtorben:
der jüngſte Sohn des Mühlknappen Oehmigen, 11 M. alt, an Krämpfen; der
jüngſte Zwillingsſohn des Handarbeiters Kirchner, 2 J. 7 M. alt, an Bruſtent
zündung der jüngſte Sohn des Webers Einax, 3 W. 2, T. alt an Schwäche
die unverehel. Mohnhaupt, 63 J. alt, an Altersſchwäche; der jüngſte Sohn des
Bürgers und Maurers Graul, 7 M. alt, an Schwäche.

Offieielle Kriegsnachrichten.
Verſailles, den 9. October. Eine Eskadron 16. Huſaren-

Regiments iſt in der Nacht vom 7. zum 8. durch Verrätherei der
Bewohner von Ablis überfallen worden der Ort zur Strafe nieder
gebrannt. Von der Loire vorgegangene größere feindliche Abthei
lungen wurden am 9. von pyeußiſchen und baierſchen Truppen ſüd-
lich Etampes geſprengt. Die geflohenen Bewohner der nördlich
Paris liegenden Ortſchaften kehren in ihre Dörfer zurück.

von Podbielski,.
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.

7

Uhr Gebet

Königl

Viega

g. Cor
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